
 
 
 SkB’in Keusen-Nickel äußerte ihre Freude darüber, im Ausschuss über den Wettbewerb 

„Jugend musiziert“ berichten zu dürfen und teilte mit, dass der Rhein-Sieg-Kreis seit 20 
Jahren eine eigene Wettbewerbsregion bilde. Sie erläuterte, dass der Wettbewerb bereits seit 
1962 unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten stattfinde und gab einen Überblick 
über die dem Wettbewerb zugrunde liegende Ausschreibung, die verschiedenen Kategorien, 
Altersstufen und Anforderungen des Wettbewerbes, die Berufung und das Verfahren der Jury 
sowie die Voraussetzungen, die für eine Weiterleitung zum Bundes- oder Landeswettbewerb 
erfüllt werden müssen. 
 
Im Rhein-Sieg-Kreis, der eine von 24 Regionen in Nordrhein-Westfalen bilde, könne eine 
durchschnittliche Beteiligung von 150 Kindern und Jugendlichen verzeichnet werden, so die 
SkB’in Keusen Nickel; ca. 20 % der Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfüllten jeweils die 
Anforderungen für die Weiterleitung zum Landeswettbewerb. Wiederum 20 % der 
verbleibenden Kinder- und Jugendlichen erreichten den Bundeswettbewerb und erzielten dort 
auch sehr gute Ergebnisse; die Statistik des Landesausschusses Nordrhein-Westfalen 
bestätige dies. 
 
SkB’in Keusen-Nickel verwies auf die nach Abschluss des Regionalwettbewerbes 
stattfindenden drei Preisträgerkonzerte und teilte mit, die Verleihung der Urkunden und 
Preise erfolge im Verlaufe des im großen Sitzungssaal des Kreishauses stattfindenden 
Konzertes. Die Finanzierung des Wettbewerbes erfolge durch einen Zuschuss der 
Kreissparkasse i. H. v. 2.000,- € jährlich sowie durch finanzielle Unterstützung des Rhein-
Sieg-Kreises, der in diesem Jahr 2.365,77 € aufgewendet habe. Die Porto- und 
Materialkosten würden durch die Musikschule Siegburg übernommen, äußerte Frau Keusen-
Nickel und betonte den persönlichkeitsbildenden und sozialpolitischen Charakter des 
Wettbewerbs, der auf regionaler Ebene noch Breitenwirkung habe, aber auf Bundesebene 
entsprechend einem der Grundgedanken des Wettbewerbs in Richtung einer 
Berufsausbildung gehe. 
 
SkB Heckeroth dankte Frau Keusen-Nickel für ihr Engagement rund um den Wettbewerb 
„Jugend musiziert“. 

 
 
 


